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I 0014/2024 (DDI) 
Interpellation Stephanie Ritschard (SVP, Riedholz): Aufklärung der Freistellung von 

PD Dr. Ingo Bergmann und Auswirkungen auf die medizinische Versorgung und das 

ECMO-Projekt der soH (31.01.2024)  

 
Diese Interpellation wird eingereicht, um die plötzliche Freistellung von PD Dr. Ingo Berg-
mann als Chefarzt Anästhesie/Intensivmedizin und Mitglied der Spitalleitung zu beleuchten 
sowie die daraus resultierenden Konsequenzen zu ergründen und zu erfahren. Die Freistel-
lung wirft ernsthafte Fragen auf, insbesondere hinsichtlich der Patientensicherheit und der 
Fortführung der ECMO-Therapie. Ich möchte verstehen können, wie diese Therapie weiterge-
führt wird und welche Schritte unternommen werden, um die Sicherheit und Versorgung der 
Patienten zu gewährleisten.  
 
Der Regierungsrat wird gebeten, folgende Fragen zu beantworten: 
1. Freistellung von PD Dr. Bergmann: 

a) Wie kam es zur Freistellung von PD Dr. Ingo Bergmann, einem hoch engagierten und 
kompetenten Chefarzt? 

b) Wurden alle relevanten Informationen, einschliesslich der positiven Ergebnisse der 
Mitarbeiterumfrage in der Abteilung Anästhesie und Intensivmedizin vom August 
2023, bei der Entscheidung berücksichtigt? 

c) Gab es spezifische Gründe für die Freistellung, die der Öffentlichkeit bisher nicht mit-
geteilt wurden, insbesondere im Hinblick auf die weitreichenden Konsequenzen für 
die Notfallversorgung, die Intensivmedizin (einschliesslich des ECMO-Projekts) und die 
medizinischen Standards? 

2. Organisatorisches Verschulden und potenzielle Todesfolgen: 
a) Inwiefern könnte das Versäumnis, die ECMO-Therapie während der Freistellung zu si-

chern, als organisatorisches Verschulden betrachtet werden und welche potenziellen 
Auswirkungen auf die Patientenversorgung ergeben sich daraus? 

b) Warum darf eine Person wie Herr Schuhmacher, die nicht mehr in der Position des 
Chefarztes tätig ist, weiterhin Entscheidungen treffen, insbesondere bezüglich der 
ECMO-Therapie? 

3.  Auswirkungen auf die ECMO-Therapie: 
a) Welche Institutionen unterstützten, finanzierten und genehmigten die Einführung der 

ECMO-Therapie durch PD Dr. Bergmann und sein Team? 
b) Wurden bei der Einführung der ECMO-Therapie in Solothurn die geltenden medizini-

schen Leitlinien und Richtlinien eingehalten? 
c) Wie viele ECMO-Geräte stehen seit der Freistellung von PD Dr. Bergmann ungenutzt? 
d) Was waren die Kosten für ein ECMO-Gerät und wurden diese aus dem Budget des Ge-

sundheitswesens oder anderweitig finanziert? 
 
Begründung 31.01.2024: Im Vorstosstext enthalten. 
 
Unterschriften: 1. Stephanie Ritschard, 2. Thomas Giger, 3. Werner Ruchti, Kevin Kunz, Adrian 
Läng, Thomas Lüthi, Manuela Misteli, Jonas Walther, Sabrina Weisskopf, Thomas Wenger (10) 


